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Seriencamp 2025: Rekordbesuch und
neue Trends in Köln

Ehrenfeld wird 2025 Gastgeber von Seriencamp und ANGA
COM, mit über 900 Fachbesuchern und zahlreichen

internationalen Premieren.

Ehrenfeld, Deutschland - Ein spannendes Ereignis für die
Medienbranche fand diese Woche in Köln statt: Das Seriencamp
feierte in der Domstadt sein 11. Jubiläum und zog über 900
Fachbesucher aus der TV- und Filmindustrie an. Damit wurde die
Rekordzahl aus den Vorjahren noch einmal deutlich übertroffen.
„Wir haben mit dieser Zahl eine magische Grenze
überschritten“, freut sich Gerhard Maier, Mitgründer des
Festivals. Ursprünglich in München gestartet, wo rund 300
Teilnehmer überwiegend aus Deutschland kamen, hat sich das
Event nun zu einem internationalen Highlight entwickelt, das
diverse Serien, darunter internationale Produktionen und
zahlreiche in Deutschland entstandene Werke, präsentiert.



Besonders im Fokus standen die Neuheiten wie die RTL+-Serie
„Softies“ sowie die ZDF-Produktion „Chabos“. Dazu gesellten
sich spannende Formate wie „Rembetis – Die Geisterjäger“ und
die Sky-Dokuserie „Love Scam“. Co-Geschäftsführer Malko Solf
hob den Erfolg des Festivalformats hervor: „Es ist beeindruckend
zu sehen, wie sich das Seriencamp entwickelt hat und welche
Innovationskraft hier zusammenkommt.“

Ein großes Networking-Event

Das Seriencamp fand im Rahmen der ANGA COM statt, die in
Deutz veranstaltet wurde und beeindruckende 22.000
Teilnehmer verzeichnete. Trotz der Nähe zu einem
Evakuierungsgebiet wegen Weltkriegsbomben wurde die Messe
zu einem vollen Erfolg. ANGA COM-Geschäftsführer Peter
Charissé ließ es sich nicht nehmen, die Branche und die hohe
Teilnehmeranzahl zu loben. Mehr als 250 Sprecher waren in
über 60 Panels aktiv, die sich mit den neuesten Trends und
Entwicklungen in der Medienlandschaft beschäftigten.

Die ANGA COM bietet nicht nur die Fläche für spannende
Marktgespräche, sondern es wird auch in der ARD Degeto
„Streaming Campus“ gelauscht, bei dem rund 100 Produzenten
und Kreative zusammenkamen. ARD Degeto-Chef Thomas
Schreiber betonte bei der Veranstaltung die Suche nach neuen,
berührenden Formaten. Besonders die Mediathek bekommt
große Beachtung; hier macht Fiktion mehr als die Hälfte der
Nutzung aus, wie Christoph Pellander hervorhob.

Trends und Innovationen

Die Themen Künstliche Intelligenz und deren Auswirkungen auf
die Medien- und Unterhaltungsindustrie standen auch in Köln
hoch im Kurs. Laut einem aktuellen Beitrag aus der
Marktforschung eröffnet KI neue Möglichkeiten, die speziell in
der Filmproduktion und bei Streaming-Diensten zum Tragen
kommen. Unternehmen setzen zunehmend auf KI zur
Optimierung von Zahlungsprozessen und zur Erstellung von



personalisierten Inhalten. So hat Netflix seine Abonnentenzahl
auf stolze 277 Millionen erhöht, nicht zuletzt durch
datengetriebene Entscheidungen hinsichtlich ihrer Inhalte.

Das Seriencamp präsentierte auch die „Story Exchange“, die
Produzenten und Kreativen Pitch-Events und Networking-
Möglichkeiten bot. In den kommenden Jahren wird das Festival
weiter wachsen, die Seriencamp Conference findet 2025 wieder
vom 3. bis 5. Juni statt, mit ZDF Studios als Hauptpartner. Hier
können die Teilnehmenden auf die Themen Künstliche
Intelligenz, Projektfinanzierung und internationale Co-
Produktionen gespannt sein.

Im nächsten Jahr, vom 19. bis 21. Mai, wird die ANGA COM
erneut die Türen öffnen. Die Zukunft des Medienmarktes sieht
rosig aus – Köln bleibt der Ort für kreative Köpfe und innovative
Ideen in der Serienlandschaft. Mit Frühbucherakkreditierungen,
die ab sofort verfügbar sind, können bereits jetzt die Weichen
für die kommende Veranstaltung gestellt werden.
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